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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK Fürth, 
 
hocherfreulich ist, dass seit 10. Oktober 2014 der Gaststättenbetrieb wieder läuft. Familie Groß-
kopf hat die DJK-Gaststätte übernommen und in Eigenleistung Renovierungs- und Reinigungsar-
beiten durchgeführt. Der Service machte bereits zu Beginn einen guten Eindruck und Familie 
Großkopf ist gewillt, Anregungen ihrer Gäste anzunehmen und umzusetzen. Eine gut laufende 
Gaststätte trägt zur „Lebensqualität“ bei der DJK Fürth und zum positiven Image des Vereins bei 
und ist unerlässlich für einen finanziell ausgeglichenen Vereinshaushalt. Bitte testet das Lokal 
und gebt die Nachricht der Wiedereröffnung an andere Vereinsmitglieder, Freunde, Bekannte 
und Nachbarn weiter.  
 
Wie bei allen Sportvereinen ist bei der DJK der Unterhalt der Gebäude und Plätze sehr zeit- und 
materialaufwendig. Ganz aktuell musste die marode Gasleitung der Gaststätte repariert werden. 
Dank geht an Klaus Tannreuther für die Reparatur der elektronischen Steuerung der Bewässe-
rungsanlage Anfang August sowie die Installation zweier neuer LED-Scheinwerfer an der Außen-
fassade des Gaststättengebäudes. Durch die neuen Scheinwerfer hoffen wir zum einen natürlich 
Strom zu sparen, zum anderen wesentlich geringere Kosten bzgl. des Leuchtmittelaustauschs. 
Ebenso geht mein herzlicher Dank an Karl Edenhofner, der im Zuge der Sanierung der TT-
Hallen-Fassade eine neue Außenleuchte über der Hallentüre installiert und etliche Starter der 
Leuchtstoffröhren ausgetauscht hat und zusammen mit Thomas Baumgärtner die Grundreinigung 
der Tischtennishalle (Fensterbänke, Platten, Boden) durchführte.  
Weiterhin möchte ich Florent Levy und Verena Poloczek danken, die sich um die notwendige PC-
Hardware für die elektronischen Spielberichte der Fußballabteilung gekümmert haben. Sichtbars-
tes Zeichen der Erneuerung und positiven Außendarstellung ist unser neues Zaunbanner an der 
Heilstättenstraße. Vielen Dank an Thomas Nester für das Design. 
Ohne dieses Engagement vieler Ehrenamtlicher wäre unser Verein nicht lebensfähig. Je mehr 
sich beteiligen, desto kleiner wird die Belastung des Einzelnen. Bitte denkt daran, wenn wir Euch 
mit der Bitte um Unterstützung ansprechen. 
 
Einen schönen sportlichen Erfolg erreichte die von Uwe Friedrich und Klaus Hartmann trainierte 
F-Jugend. Beim Diözesanturnier gewann das Team den Titel. Herzlichen Glückwunsch an die 
jungen Diözesanmeister: Ben Behr, Jannis Benninger, Nils Friedrich, Mia Hartmann, Moritz Kir-
schner, Paul Kristufek, Tobias Macharzina, Tom Steffens und Max Vanderborght. 
 
Leider sorgte die 1. (Herren)Mannschaft für negative Schlagzeilen, als es am 7. September 2014 
beim Auswärtsspiel in Weinzierlein zu Handgreiflichkeiten kam, in deren Folge die Polizei anrück-
te. Per Sportgerichtsurteil büßten wir eine für uns wichtige 2:1-Führung ein, mussten eine Geld-
strafe zahlen und Einzelspieler wurden mit langen Spielsperren belegt. Die DJK Fürth sieht sich 
als friedlicher, familiärer Sportverein am Fürther Stadtwald. Wir distanzieren uns von jeglicher 
Form von Aggression und Gewalt, die über den gesunden sportlichen Ehrgeiz hinausgehen. Die 
Grundwerte, die in unserer Satzung verankert hat, sind von allen Mitgliedern anerkannt und soll-
ten entsprechend gelebt werden.  
Positiv in Erscheinung getreten ist die DJK Fürth beim Fürberger Kärwa-Zug am 31. August 
2014. Unter Organisation von Verena Poloczek lief erneut eine Delegation von DJKlern, v.a. von 
Fußballjugendlichen, mit und hielt trotz schlechtem Wetter die Farben und Fahnen des Vereins 
hoch. Am 20. September 2014 fand die Preisverleihung zur Develey Deckelliga bei uns statt. Die 
16 mittelfränkischen Preisträger-Vereine hatten sich hierzu auf unserem Gelände eingefunden 
und es folgte ein Einlagespiel der F-Jugend in den neuen Trikots. 
 
Herzlichen Glückwunsch an Manuel Gutbier zur Verleihung des Stipendiums zur Weiterbildung 
am Kleeblatt Campus und zur Wahl in den Sportausschuss der Stadt Fürth. Wir hoffen, dass Ma-
nuel das neu erworbene Wissen in Sachen Sportmanagement für die DJK einsetzen kann und 
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dass er im Ausschuss die Belange unseres bzw. vieler kleiner Vereine mit eigenen Sportanlagen 
vertreten kann, beispielsweise bei der anstehenden Neustrukturierung der Förderung durch die 
Stadt.  
 
Neben den Mitgliedsbeiträgen und den Pachteinnahmen machen Spenden einen wesentlichen 
Teil unserer Einnahmen aus. Das Spendenaufkommen liegt auch in diesem Jahr bislang noch 
weit hinter Erfahrungswerten aus früheren Jahren zurück. Wir freuen uns über jeden Spender, 
der gegen Jahresende noch den einen oder anderen Euro entbehren kann.  
Wenn ihr bei Euren (Online-)Weihnachtseinkäufen Euren Verein unterstützen möchtet, dann 
nutzt doch bitte den Amazon-Link auf der Vereinshomepage. Sofern dieser Link zum Besuch von 
Amazon geklickt wurde, wird dem Verein ein prozentualer Anteil des Kaufumsatzes gutgeschrie-
ben. Bei Euren sonstigen Einkäufen berücksichtigt bitte die Inserenten in unserem Vereinsheft, 
zu denen seit dieser Ausgabe die „apotheke am europakanal“ zählt. 
 
Wir sind natürlich froh über jede einzelne Spende. Gerne möchten wir Sie aber aus Vereinssicht 
auf einen kleinen Punkt hinweisen, der unsere ehrenamtliche Arbeit noch entlasten könnte: 
Es gibt mitunter Fälle, in denen Geld, z.B. für Trikots, „am Hauptverein vorbei“ gespendet wird. 
Wir würden uns freuen, wenn derartige Gelder zunächst auf das Hauptvereinskonto, dann als 
Zweckspende, eingezahlt würden. Zweckspenden werden anschließend stets 1:1 an die jeweilige 
Abteilungskasse ausbezahlt. Diese Vorgehensweise hätte mehrere positive Effekte. Zum einen 
wäre die Transparenz höher, die somit eine fundierte Jahresbudgetplanung ermöglicht. Zum an-
deren wäre (evtl.) ein Hebel denkbar, der es Ihnen ggf. ermöglicht Ihre Spendensumme zu erhö-
hen, indem Sie entsprechende Spendenbescheinigung beim Finanzamt einreichen. Für Spenden 
bis 200,- EUR erkennt das Finanzamt übrigens Ihren Kontoauszug an, sofern der Überweisungs-
text das Wort „Spende“ beinhaltet. Dadurch würden Sie auch unseren Kassenwart entlasten, der 
hierfür keine gesonderte Spendenbescheinigung ausstellen würde. 
 
Der Ehrenabend findet statt am 15. November 2014. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Die 
zu ehrenden Personen wurden bereits auf dem Postweg bzw. per E-Mail informiert.  
 
Leider verloren wir vor kurzem mit Georg Tinter ein langjähriges Mitglied, das in 58 Jahren Ver-
einszugehörigkeit beim Faustball, bei den Stockschützen und bei vielen Wallfahrten engagiert 
war. Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Ingrid und den Angehörigen. 
Ich wünsche Euch einen nicht allzu frostigen Winter, schöne Weihnachtsfeiertage und einen gu-
ten Start ins neue Jahr, 
 
Bernd Jesussek 
- 1. Vorsitzender - 
 
 
 

Termine 2014/2015 
 
15. November 2015: Ehrenabend der DJK Fürth  
1. Februar 2015:  Redaktionsschluss Vereinsheft 1/2015 
14. März 2015: Filmabend von Dieter Pfleger 
23. März 2015: Mitgliederversammlung der DJK Fürth 
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Bericht Abteilung Fußball 

 
Im Zeitraum dieses Berichts haben die Fußballer fast eine 
komplette Halbsaison in ihren Ligen bestritten, über die es hier 
zu berichten gilt. Zuvor aber eine Erkenntnis und ein riesiger 
Dank: Unser Sportplatz und das Trainingsfeld, die ja wegen 
vieler Mannschaften immer stark belastet sind, haben sich in 
diesem Jahr erstaunlich robust gezeigt. Gut, wir hatten immer 
zur rechten Zeit einen stärkeren Regenguss, aber wir haben 

das vor allem unseren beiden „Mähschafen“ Udo Ertel und Andy Schirm zu verdanken, die beide 
Plätze immer schön kurz halten. Wir danken Euch für Eure Mithilfe, sie ist absolut wichtig für un-
seren Sportbetrieb. 
 
Unsere 1. Mannschaft macht die erwartet schwere Saison durch und steht zusammen mit zwei 
anderen Mannschaften auf den Plätzen, die die zwei Absteiger und den Teilnehmer an der Rele-
gation hervorbringen werden. Der Abstand zum rettenden Ufer beträgt mittlerweile bereits sechs 
Punkte. Die Gründe dafür sind vielfältig: 
Wir haben vor der Saison Abgänge gehabt: Mit Benjamin Drenda und Robert Fritzmann haben 
sich zwei Defensivspieler verabschiedet, die uns einiges an Stabilität und Sicherheit im Spielauf-
bau gegeben hatten. 
Der sowieso schon ausgedünnte Kader musste dann noch die Verletzungen von Leistungsträ-
gern wie Basti Kastner und Alex Feer verkraften, die beide kein einziges Spiel in dieser Saison 
absolvieren konnten. Auch Alex Chrobok, Sascha Pak und Andy Reh konnten bzw. können nicht 
alle Spiele ableisten. 
Wir haben zu den zwei im letzten Heft vorgestellten Neuzugängen Hauar Majid und Faruk Sayar 
noch Kosar Amin, Giancarlo Crudo und Alik Kirakosian dazubekommen. Alle diese Spieler fan-
gen aber nach längeren Pausen erst wieder mit dem Fußballspielen an und müssen sich zu-
nächst an den Wettbewerbscharakter einer 1. Mannschaft in der Kreisklasse heranarbeiten. 
Dazu kamen immer wieder Undiszipliniertheiten einzelner Spieler, die die Mannschaft um durch-
aus mögliche und auch verdiente Punktgewinne brachten. Negativbeispiel war das Match in 
Weinzierlein. Eigentlich hätten wir da bei 2:1-Führung für uns in der Nachspielzeit nur noch die 
Uhr runterlaufen lassen müssen, stattdessen ließen wir uns in Ausschreitungen im und neben 
dem Spielfeld hineinziehen und müssen nach dem Urteil des Sportgerichts (der Spielausgang 
wird für beide Mannschaften mit 0:2 gewertet) die Punkte abschreiben und Strafgebühren bezah-
len. Zusätzlich erhielten Sascha Magdeburg und Koray Özdemir Sperren für jeweils sechs Spiele, 
und das in der gerade beschriebenen Personalsituation: Da beißt sich die Katze in den Schwanz. 
Nicht zu beneiden ist Trainer Klaus Wurzbacher, der von Woche zu Woche sehen muss, welche 
Spieler überhaupt zur Verfügung stehen. Die gesamte Abteilungsleitung drückt ihm die Daumen, 
dass er in seiner optimistischen und nach vorne schauenden Arbeitsweise die Mannschaft durch 
diese schwere Phase bringt. 
Dennoch – verloren ist noch nichts in dieser Saison, auch das Ziel des sorgenfreien Platz 12 in 
der Tabelle ist noch erreichbar. Was wir dazu allerdings gut gebrauchen könnten, wäre etwas 
mehr Zuschauerunterstützung bei unseren (Heim)Spielen. Wir würden uns wirklich freuen, wenn 
sich das Interesse für unsere Fußballer wieder etwas steigern würde. Jede Leserin/jeder Leser ist 
herzlich eingeladen zu kommen. Die genauen Termine für jede Woche sind auf der Homepage 
unseres Vereins nachzulesen.  
Die PM Contra hat ihre Neuzugänge gut integriert und den „Umzug“ in die NIKA-Pokalrunde 
problemlos gemeistert. Die Mannschaft hat Nachholspiele und liegt derzeit auf dem 3. Tabellen-
platz.  
Die C-Jugend spielt nach vielen Jahren Betreuung durch Roland Fiedler unter der Leitung von 
Achmed Moussa. Außerdem stand der Übergang auf das ganz große Spielfeld an. Fast alle 
Jungs gehören dem jüngeren C-Jugendjahrgang an. Sie treffen auf Gegner, die körperlich stärker 
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sind und die sich schon an das Großfeld gewöhnt haben. So wurden die bisher absolvierten drei 
Spiele verloren, wir sind aber zuversichtlich, dass der Lernprozess zügig fortschreiten wird und 
bald das erste Erfolgserlebnis eingefahren werden kann. 
Die D1-Jugend wurde in dieser Saison häufig von unserem Jugendleiter Thomas Richter betreut, 
da Trainer Peter Oestreich beruflich sehr stark eingespannt war. Die Ergebnisse in den Spielen 
sind bei drei Siegen und einer Niederlage erfreulich. 
Auch bei der D2 gab es einen Übergang auf ein größeres Spielfeld. Der gesonderte Artikel zeigt 
uns, dass die Trainer Andi Bührig, Matthias Schmidt und Jens Untermeier das – zusammen mit 
ihrer Mannschaft – ganz gut hinbekommen haben. 
Die beiden E-Jugend-Mannschaften werden von Uwe Friedrich und Klaus Hartmann betreut und 
teilen ein wenig das Schicksal der C-Jugendlichen. Auch sie müssen sich mit körperlich stärkeren 
Gegnern messen. So stehen beide Teams im hinteren Mittelfeld ihrer Tabellen. 
Die F-Jugend von Verena Poloczek macht sich gut. Der Zulauf an Kindern ist ungebrochen und 
an den Trainingstagen ist viel los auf und neben unserem Sportfeld. 
Und die G-Jugendlichen mit Trainer Jürgen Friedel befassen sich nach wie vor mit den Basics 
unserer Sportart. 
 
Soweit ist also alles am Laufen in der Abteilung. In der Leitung der Abteilung wird es allerdings 
demnächst einen Wechsel geben müssen, denn ich werde auf unserer nächsten Abteilungsver-
sammlung im Februar 2015 nicht mehr für dieses Amt zur Verfügung stehen. Hier werden wir se-
hen müssen, wie das Personalkonzept der Zukunft aussehen kann. Wahrzunehmen wären Auf-
gaben in der Mitarbeit im Spielbetrieb der 1. Mannschaft, in der Verwaltung mit dem BFV (Pässe 
usw.) und die Vertretung der Abteilung hin zur Vorstandschaft. Ich bitte alle Fußballer sich hierü-
ber Gedanken zu machen. Es wäre schön, wenn wir auf dieser Abteilungsversammlung einige 
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Beteiligung von Eurer Seite her hätten. Den Termin könnt Ihr Euch schon mal notieren und frei-
halten: Es wird Dienstag, der 24. Februar 2015, um 20.00 Uhr sein. 
 
Doch bis dahin kommen erst noch die Feiertage. Ich wünsche allen Mitgliedern, allen aktiven 
Fußballern und deren Familien eine frohe Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 
2015. 
 
Herbert Schröder 
- Abteilungsleiter Fußball - 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Bitte berücksichtigt bei Euren  
Einkäufen unsere Inserenten! 
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Bericht der D2-Jugend 

 
Auch die D2-Jugend ist in die neue Saison 2014/2015 gestartet. Dieser Start war für uns als 
Trainer-Team anfänglich mit Bauchschmerzen verbunden, da es sich bei unserer Mannschaft um 
ein verhältnismäßig junges Team handelt und wir uns nicht sicher waren, ob es in der Gruppie-
rung bestehen kann. Bereits nach den ersten Spielen stellte sich jedoch schnell heraus, dass 
diese Bedenken unbegründet waren. Trotz der teilweise enormen körperlichen Überlegenheit un-
serer Gegner waren unsere Kinder in der Lage, das Erlernte beeindruckend umzusetzen und sich 
aufgrund der technischen Überlegenheit in sechs von sieben Spielen siegreich durchzusetzen. 
Aus dem 17-köpfigen Kader war immer wieder der eine oder andere Spieler für eine Überra-
schung gut. Momentan befindet sich unsere Mannschaft durch ihre sehr guten Leistungen auf 
Tabellenplatz 3, mit 30 geschossenen Toren.  
 
Das gute Erscheinungsbild unserer Mannschaft wird durch die neuen Trikotsätze natürlich noch 
unterstrichen. Diese wurden von den Kindern mit Begeisterung angenommen. Hier nochmals un-
seren herzlich Dank an unsere Sponsoren (Taverne Kirschbaum, Fam. Kraft, Fam. Hindel, Fam. 
Wenker), die diese Investition erst ermöglicht haben. 
 
Abschließend bleibt jetzt nur noch zu sagen, dass wir stolz auf jeden einzelnen unserer Spieler 
sind und uns auf weitere spannende Spiele mit ihnen freuen. Auch wissen wir es zu schätzen, 
dass die Eltern unserer Spieler ein so reges Interesse an dem Hobby ihrer Kinder zeigen und re-
gelmäßig bei den Spielen mitfiebern. So ein Fanclub ist für alle Aktiven ein schönes Gefühl und 
leider nicht immer selbstverständlich. 
 
Andreas Bührig 
- Trainer D2-Jugend - 
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Hallo liebe Spieler und Freunde der TT-Abteilung, 
 
die neue Spielzeit 2014/2015 ist seit Mitte September in vol-
lem Gange. In diesem Jahr treten wir wieder mit vier Herren- 
und zwei Jugendmannschaften an. Die beiden ersten Her-
renmannschaften sind nach dem Abstieg der 1. Herren in der 
2. Kreisliga eingruppiert, während die 3. Herren in der aus 
vormals zwei Parallelligen zusammengefassten 3. Kreisliga 
mit zwölf gegnerischen Mannschaften ein straffes Programm 

zu absolvieren hat. Die 4. Herrenmannschaft tritt in dieser Saison in der 4. Kreisliga an, in der im 
Vierer-Mannschaftssystem gespielt wird. Nach dem erreichten Klassenerhalt unserer 1. Jugend 
ist das Team auch in dieser Saison in der 2. Bezirksliga vertreten und die 2. Jugend versucht sich 
mit vielen jungen Talenten in der 3. Kreisliga. Nachdem sowohl im Erwachsenen- als auch im Ju-
gendbereich einige Leistungsträger den Tischtennisschläger leider an den Nagel gehängt bzw. 
den Verein gewechselt haben, bleibt abzuwarten, wie sich die sportlichen Leistungen entwickeln. 
Minimalziel sollte bei allen Mannschaften der Klassenerhalt sein. 
 
Trotz der Zusammenlegung von Mannschaften ist es teilweise schwer, immer ausreichend Spie-
ler für die Spieltage zu stellen. Bitte unterstützt die Mannschaftsführer daher nach Kräften, so 
dass zumindest eine dezimierte Mannschaft antreten kann. Die Geldstrafen wegen Nichtantre-
tens belaufen sich auf 30,- EUR bei den Erwachsenen und bei den Jugendlichen auf 40,- EUR 
(Bezirk) bzw. 20,- EUR (Kreis). In der noch jungen Saison sind bereits jetzt schon 130,- EUR an 
Strafzahlungen wegen Nichtantretens angefallen! Geld, das wir wesentlich besser investieren 
könnten, z.B. in die Jugendarbeit oder in Ausrüstungsgegenstände. 
 
Ein sehr erfreuliches Thema hingegen, über das ich gerne berichte, ist die Leistung von Karl 
Edenhofner, der sich am 28. September 2014 bei den Kreiseinzelmeisterschaften der Herren mit 
8:0 Spielen den 1. Platz in der Konkurrenz Herren E sicherte. Herzlichen Glückwunsch zu diesem 
schönen sportlichen Erfolg! 
 
Außerdem möchte ich mich bei Karl für die Grundreinigung der Tischtennishalle (Fensterbänke, 
Sitzbänke, Platten, Boden) bedanken. (Red. Anm.: Und die gesamte TT-Abteilung sich zusätzlich 
bei Thomas Baumgärtner, der ebenfalls bei der Grundreinigung fleißig anpackte. Vielleicht finden 
sich bei einer Wiederholung eines solchen Arbeitseinsatzes einige Mitglieder mehr, die sich be-
teiligen.) 
 
Weihnachtsfeier 
Traditionell findet unsere Weihnachtsfeier am 4. Advent, genauer am Sonntag, den 21. Dezem-
ber 2014, um 18.00 Uhr, statt. Der Ort des alljährlichen gemütlichen Beisammenseins wird auch 

in diesem Jahr unsere Vereinsgaststätte mit den neuen Pächtern Familie Großkopf sein. Wie 
immer steht vor dem offiziellen Beginn auch unser traditionsreicher Waldspaziergang mit Plätz-
chen und Glühwein bzw. Tee ab 16.30 Uhr auf dem Programm. Auch dazu sind alle recht herz-
lich eingeladen. 
 
Ein unverzichtbarer Bestandteil der Feier ist die Tombola, deren Einnahmen vollständig der Ab-
teilungskasse zu Gute kommen. Bitte wendet Euch zeitnah an Oliver, spätestens aber bis 14. 
Dezember 2014, damit entsprechend geplant und eingekauft werden kann, wenn Ihr dafür mit 
Sach- (mit geeignetem Zeitwertnachweis: z.B. aktueller Kassenbon, Rechnung, Preisliste) oder 
Geldspenden einen Beitrag leisten könnt. Vielen Dank! 
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Beheizung der TT-Halle 
 

Wie alle Vereine müssen auch wir sparen - insbesondere bei den hohen Energiepreisen. Daher 
wurde die Uhr, die die Heizung in der TT-Halle steuert, neu eingestellt. An folgenden Wochenta-
gen wird die Halle nun auf maximal 17°C beheizt: 
 
Di : 16.15 - 22.15 Uhr (Jugendtraining, -spiele, Heimspiele 1, 2. Herren) 
Mi: 16.15 - 22.15 Uhr (Jugendtraining, -spiele, Heimspiele 3. Herren) 
Do: 18.15 - 22.15 Uhr (Training, Heimspiele 4. Herren) 
Damit wird die Halle am Freitag und am Wochenende nicht mehr beheizt (nur Frostschutz). Diese 
Maßnahme ist sinnvoll, um unnötige Ausgaben zu vermeiden. Falls diese Zeiten einmal nicht 
ausreichen (etwa wegen eines verlegten Spieles) bitte der Abteilungsleitung Bescheid geben. 
Danke! 
 
Thomas Baumgärtner 
- stv. Abteilungsleiter Tischtennis - 
 
 

 
 

 
Bitte unterstützt uns bei Online-Einkäufen über Amazon 

Auf der Startseite der Vereinshomepage unter www.djk-fuerth.de ist ein ent-
sprechender Link geschaltet, durch den der Verein bis zu 5 % des  

Kaufumsatzes gutgeschrieben bekommt. 
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-Sportgaststätte 
 Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, www.djk-fuerth.de 

Idyllischer Biergarten & Speiselokal direkt am Fürther Stadtwald 

Geheimtipp bei Wanderern, Naturfreunden und Sportlern - aber auch bei  

Anwohnern sowie Genießern aus Nah und Fern 

 Ianna und Stefan Großkopf bieten deutsche und griechische Küche 

Außerdem kostet jeden Freitag jede Pizza nur 5 Euro (außer Fam. Pizza) 

Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Samstag 17 - 23 Uhr, Sonntag 11 - 22 Uhr, Montag Ruhetag 

Achtung! - Neue Telefonnummer: (0911) 56839661 
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Liebe RätselfreundInnen, 
 

diesmal habe ich mich für ein Brückenwörterrätsel entschie-
den. Die ersten Buchstaben der gesuchten Begriffe ergeben 
von oben nach unten gelesen eine Aufbewahrungsmöglich-
keit für Geld. 
 
HERBST STURM  WARNUNG 
BRIEF  ?  KORB 

ADVENT ? STILLE 
WINTER ? ZONE 
BLUMEN ? SACK 
KIRCHEN ? BAUER 
MÜCKEN ? PROBE 
WEIN  ? FLASCHE 
 
Bei den folgenden Aufgaben darf pro Zeile nur ein Buchstabe verändert werden und schon be-
kommt man Sonne in die Tasse oder aus dem Bauern wird ein Taler! 
 
SONNE   BAUER 
----------   ---------- 
----------   ---------- 
----------   TALER 
----------    TASSE 
 
Ich wünsche euch viel Erfolg beim Nachdenken und, wenn’s auch noch ein wenig hin ist, ein be-

sinnliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr viel Glück. 

 

Ingeborg Teuber 

- Abteilungsleiterin Gymnastik - 

 
Hallo Vereinsmitglieder, 
 
am 29. September 2014 fand unsere Abteilungsversammlung 
mit Neuwahlen statt. Die neue Abteilungsleitung setzt sich wie 
folgt zusammen: 
Robert Lettau (Abteilungsleiter), Mark Leppich (stv. Abtei-
lungsleiter) und Matthias Wagner (Abteilungsbeisitzer). 
 
Ich bedanke mich bei Jürgen Zöbl, der bisher die Position des 

stellvertretenden Abteilungsleiters bekleidete. Außerdem danke ich Robert Lettau für seine Be-
reitschaft, die neuen Aufgaben zu übernehmen, sowie Mark Leppich, der weiterhin in der Abtei-
lungsleitung vertreten bleibt. Gerne wirke auch ich weiterhin aktiv mit und freue mich schon jetzt 
über die konstruktive und enge Zusammenarbeit. 
 
Viele Grüße 
 
Matthias Wagner 
- Abteilungsbeisitzer Badminton - (bis 9/2014 Abteilungsleiter Badminton) 
  



 

     
14 

 

 

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
nachdem die alte Abteilungsleitung auf der Abteilungsversammlung einstimmig entlastet wurde, 
übernahm ich das Amt von Matthias Wagner. Ich möchte mich, im Namen der gesamten Abtei-
lung, für Matthias‘ Einsatz herzlich bedanken. Glücklicherweise bleibt er der Abteilung als enga-
gierter Beisitzer und natürlich als aktiver Mitspieler erhalten. 
Aus dem vergangenen Quartal gibt es darüber hinaus zu berichten, dass im September einige 
von uns beim Badminton-Freizeitturnier des Sportparks Fürth teilgenommen haben. Hier wurden 
einige interessante Erfahrungen im Wettkampfbetrieb, den wir sonst bei uns nicht haben, ge-
sammelt und Plätze im vorderen und hinteren Mittelfeld belegt. Die Teilnahme an solchen Turnie-
ren wird aufgrund des hohen Spaßfaktors sicherlich wiederholt werden. Außerdem haben wir 
wieder zahlreiche Freizeitaktivitäten außerhalb der Badmintonhalle unternommen, wie den Be-
such des Poetry Slams in der Kofferfabrik, Lasertag in der Fürther Südstadt und diverse abendli-
che Aktivitäten, bei welchen das ein oder andere fränkische Bier verkostet wurde. Aufgrund freier 
Kapazitäten im Spielbetrieb, werden wir in naher Zukunft ein paar neue Mitglieder von unserer 
Warteliste in unsere Abteilung integrieren. 
 
Die Weihnachtsfeier der Badmintonabteilung findet am Freitag, 5. Dezember 2014 in der DJK-
Gaststätte statt.  
 
Die Abteilung Badminton wünscht allen eine schöne Weihnachtszeit! 
 
Robert Lettau 
- Abteilungsleiter Badminton - 
 
 
Gedanken zum Abteilungswechsel in der Badmintonabteilung: 
Neuausrichtung des Ehrenamts 

 
Auch ich möchte ich mich bei Matthias Wagner, der die Badmintonabteilung anderthalb Jahre mit 
viel Engagement und Leidenschaft erfolgreich führte, recht herzlich bedanken. Herausforderun-
gen während der Amtsperiode waren v.a. eine verhältnismäßig hohe Mitgliederfluktuation und die 
damit verbundene Einbindung neuer Mitglieder der Warteliste, sowie insgesamt die Bewahrung 
des „Abteilungsgeistes“. 
Ich wünsche dem neuen Abteilungsleiter ebenso gutes Gelingen für die anstehenden Aufgaben 
und eine Weiterführung der Abteilung in den bekannten ruhigen Fahrwassern. Die Unterstützung 
der früheren Abteilungsverantwortlichen mit Rat und Tat und sicherlich auch aller Abteilungsmit-
glieder ist gewiss. 
 
In der nun siebeneinhalbjährigen Geschichte der Badmintonabteilung zeigt sich aber auch eine 
Entwicklung im Ehrenamt, die unser Verein erkennen und sich entsprechend ausrichten muss, 
um zukunftsfähig zu bleiben bzw. zu werden. Gerade bei Ehrenamtlichen jüngerer Generationen 
ist die Verweildauer in ehrenamtlichen Positionen, v.a. auch aufgrund paralleler beruflicher An-
forderungen, kürzer, als man es früher „gewohnt“ war. So ist Robert Lettau nun der fünfte Abtei-
lungsleiter seit Gründung der Badmintonabteilung im Jahre 2007. Die durchschnittliche Amtsdau-
er betrug damit knapp zwei Jahre. Für den Verein wird es deshalb eine der zukünftigen Heraus-
forderungen sein, die ehrenamtlichen Funktionen derart zu strukturieren und auszugestalten, 
dass die Übernahme von Verantwortung auch für geringere Zeitfenster möglich ist, anstelle – zu-
gespitzt formuliert – auf „Lebenszeit“. 
 
Manuel Gutbier 
- Vereinsbeisitzer - 
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Aus dem aktuellen Heft # 156  
der Fußballzeitschrift „11 FREUNDE“: 

Thomas Hitzlsperger erklärt englische Fußballbegriffe 
 
half vol-ley 

Es gibt Anglizismen, die gar keine sind: Unter den Begriffen 
„Handy“ oder „Public Viewing“ verstehen die Engländer 
wohl kaum das Gleiche wie die Deutschen. Genauso ist es 
beim „Dropkick“, der hierzulande für einen Schuss nach 
dem Aufsetzen des Balles auf dem Boden steht. Auf der 
Insel heißt das aber „half volley“. Dropkick gibt es nur beim 
Wrestling. 
 
hat-trick 

Beim Hattrick nehmen es die Engländer nicht so genau wie 
die Deutschen. Drei Tore in einem Spiel sind völlig ausrei-
chend. Dazu darf der Hattrick-Schütze den Spielball mit 
nach Hause nehmen. Dieser wird ihm vom Schiedsrichter 
übergeben. 
 

nut-meg 

Warum man einen Beinschuss als Nutmeg (Muskatnuss) bezeichnet, wurde mir nie so richtig 
klar. Aber es hat den Vorteil, dass man bei einem gelungenen Versuch „nuuuuuuts“ hinterherru-
fen kann, so wie es immer wieder praktiziert wird.  
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Wir stellen vor … die Funktion der Mitgliederverwaltung 

 
Liebe Vereinsmitglieder, je mehr Freiwillige ein Ehrenamt übernehmen, desto geringer wird die 
Belastung des Einzelnen ausfallen. Durch die gegenüber früher deutlich besseren Kommunikati-
onsmöglichkeiten wie Smartphones, SMS, E-Mail, das Internet und PCs im Allgemeinen kann 
man sich an den Schnittstellen wesentlich besser abstimmen. 
In loser Reihenfolge möchten wir in den nächsten Vereinsheftausgaben verschiedene Funktionen 
und deren Aufgaben vorstellen, um ggf. hierüber einige Unterstützer für das Ehrenamt zu gewin-
nen. So hat beispielsweise Bernhard Cieplik nach dem Tod von Egbert Klara vor vier Jahren, zu-
sätzlich zu seiner Funktion als Kassenwart, auch die Mitgliederverwaltung übernommen.  
Es wäre prima, wenn jemand, der etwas Verwaltungsarbeit am PC leisten möchte, ihm die-
se Arbeit abnehmen könnte.  

 
Deshalb stellen wir in dieser Ausgabe die Mitgliederverwaltung vor. 
 

 Die Mitgliederverwaltung wird mit dem menügesteuerten DV-System „Vereinsmeister“ 
der Sparkasse Fürth durchgeführt.  

 Die Arbeit beginnt mit der Erfassung neuer Aufnahmeanträge in das DV-System und de-
ren Weiterleitung an die Abteilungsleiter, falls er sie nicht von ihnen erhalten hat. 

 Die Neumitglieder müssen - nicht zuletzt wegen des Versicherungsschutzes - monatlich 
online an den BLSV gemeldet werden. 

 Kündigungen und Änderungen müssen bestätigt und ebenfalls im System erfasst wer-
den. 

 Die eingegebenen Daten werden an den Kassenwart für Beitragseinzug bzw. Löschung 
weitergeleitet. (momentan in Personalunion) 

 Dabei handelt es sich derzeit um jährlich ca. 100 bis 140 Vorgänge. 
 Einmal jährlich erfolgt die Vorbereitung auf den Jahresbeitrags-Lauf für den Verein 

o Überprüfung aller Mitgliederstatus (ist lt. Duden Plural im Genitiv) in Bezug auf 
Beitragsermäßigungen (z. B. Übergang Jugend nach Vollzahler bzw. Student) 

o Einsammeln/ Verwalten der Beitragsermäßigungsnachweise (z.B. Immatrikula-
tionsbescheinigungen) 

o In Zusammenarbeit mit dem Kassenwart müssen Sonderfälle (z. B. Barzahler) 
bearbeitet werden. 

 Daneben sind zwischendurch im DV-System hinterlegte Sonderauswertungen zu fah-
ren, beispielsweise zu Jubiläen, zum Mitgliederstand bei der Mitgliederversammlung 
und bei der Meldung an den BLSV. 

 
Die Mitgliederverwaltung er-
fordert eine gewisse Sorgfalt 
und Diskretion und ein biss-
chen Gespür für ein DV-
System. Der Vorteil ist, dass 
man alles per PC und E-Mail 
erledigen kann. 
  
Unser Kassenwart würde 
sich freuen, wenn ihm je-
mand diese Arbeit abneh-
men könnte. 
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Eissport-Abteilung - Die Eisheiligen 

 
Ianna und Stefan sind keine neuen Schlechtwetterfronten. Im 
Gegenteil: Es sind seit dem 10. Oktober 2014 unsere neuen 
Wirtsleute in der Vereinsgaststätte. 
Großkopf heißen sie und sie sind sehr freundliche Gastge-
ber. 
Gekocht werden sowohl deutsche als auch griechische Ge-
richte. Außerdem gibt es selbst gemachte, ofenfrische Piz-

zen. Und das wirklich sehr gut. All diejenigen, die der DJK-Gastronomie in diesem Jahr verständ-
licherweise den Rücken gekehrt hatten, sollten sich selbst von der neuen Qualität überzeugen. 
 
Was ist sonst noch passiert? 
Der Kärwa-Bummel am 9. Oktober 2014 fand seinen Abschluss diesmal im Grüner Brauhaus 
(Comödie). Unsere 2-tägige Weinfahrt am 25./26. Oktober 2014 nach Dettelbach (diesmal mit 
eigenem PKW) war wieder sehr gelungen. Unser Wander-Stadtführer und Quartierbeschaffer 
Gerhard Maurer hat dieses Wochenende in altbewährter Manier organisiert. Vielen Dank dafür! 
 
Unsere nächste gemeinsame Zusammenkunft ist die Weihnachtsfeier am 8. Dezember 2014, um 
18.00 Uhr - natürlich in der DJK-Vereinsgaststätte. Und wenn es diesmal der Wettergott gut mit 
uns meint, dann werden wir ein Wochenende im Januar 2015 in Klaffer/Oberösterreich zum Eis-
stockschießen sein. Schau mer mal. Noch ein Termin zum Vormerken: 
Unser Dieter Pfleger wird uns am 14. März 2015 wieder mit einigen neuen Filmen verwöhnen. 
 
Bis dahin alles Gute, geruhsame Weihnachtstage und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 
 
Herbert Roth 
- Eisheilige - 
 

 
Nachruf: 

Georg Tinter besuchte schon als 
Schulkind die Turnstunde der 
DJK in der alten Adalbert-Stifter-
Schulturnhalle. Als Jugendlicher 
wechselte er dann in die Faust-
ballabteilung und spielte dort bis 
zu deren Auflösung. 
Bei der Privatmannschaft „Die 
Eisheiligen“ war er von Anfang 
an dabei. Er setzte sich enga-
giert für die Gründung der Eis-
sportabteilung ein, und war bis 
zu seinem Tod aktiver Stock-
schütze. 
Wir sind sehr traurig. Unsere 
Gedanken sind bei seiner Frau 
Ingrid, bei seinen Kindern und 
Enkelkindern. 
 
Wolfgang Keßner 
- Abteilungsleiter Eissport -  
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Impressum: 

DJK-Informationen erscheinen vierteljährlich - Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten 
Herausgeber: DJK Concordia Fürth 1920 e. V. 
 Mitglied im BLSV, im DJK-Bundesverband und im  
 DJK-Diözesanverband Bamberg 
1. Vorsitzender, Postanschrift: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, 
 (0911) 730894 
Sportplatz und Vereinsgaststätte: Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 56839661 
Bankverbindung: Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
 IBAN: DE15 7625 0000 0000 0326 56 
Gläubiger-ID: DE36DJK00000139777 
Druck: Schnelldruck Fürth, Nürnberger Str. 22, 90762 Fürth 
Internet: www.djk-fuerth.de 
E-Mail: contact@djk-fuerth.de 

 

1. Vorsitzender: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, (0911) 730894,  

bernd.jesussek@djk-fuerth.de 

2. Vorsitzende: Verena Poloczek, Unterfürberger Str. 108, 90768 Fürth, (0911) 7399645,  

bibbi.djk-fuerth@arcor.de 

3. Vorsitzender (Kassenwart): Bernhard Cieplik, Eichenstr. 57, 90768 Fürth, (0911) 729465,  

bernhard.cieplik@freenet.de 

Vereinsbeisitzer: Manuel Gutbier, (0911) 9732051, ehrenamt@kostet-nichts.de 

Schriftführerin: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth, (0911) 722550,  

ingeborg.teuber@web.de 

Jugendleiter: Thomas Richter, Würzburger Str. 574b, 90768 Fürth, (0911) 325442,  

jugendleiter-djkfuerth@arcor.de 

Kassenrevisoren: Heinz Troßmann, Herbert Schröder 

Geistlicher Beirat: Pfarrer Rudolf Glauche, Kolpingstr. 14, 90768 Fürth, (0911) 721654 

Vereinsheft: Bernd Jesussek (vgl. oben) 

Internet: Dr. Manfred Baumgärtner, Jakob-Henle-Str. 26, 90766 Fürth, (0911) 737387 

DJK-Gaststätte / Vereinslokal: Familie Großkopf, Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 56839661  

Platzwart: Heinrich Hunecker, Bodenbacher Str. 9, 90766 Fürth, (0157) 56747941 

Badminton: Robert Lettau, (0911) 89363356 

Eissport: Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, (0911) 729798 

Fußball: Herbert Schröder, Ahornstr. 7, 90765 Fürth, (0911) 7670365 

Gymnastik: Ingeborg Teuber (vgl. oben) 

Tischtennis: Oliver Melzer, Eibenstr. 27, 90513 Zirndorf, (0911) 6004749 

 

 

Bitte unterstützt uns & beteiligt Euch weiterhin an der Spendenaktion 100 x 100 

Anzahl bisheriger Einzahlungen: 25 
bisherige Spendensumme: 7.800,- EUR (10. November 2014) 

weitere Informationen auf der Startseite der Vereinshomepage unter www.djk-fuerth.de 

http://www.djk-fuerth.de/
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